
luronsäure untersucht worden – mit dem 
Ergebnis durchgehend besserer Resultate 
hinsichtlich der Bildung der extrazellulären 
Matrix und der Produktion gelenkknorpel-
spezifischer Proteine. Die Überlebensrate 
und Vitalität der Chondrozyten unter Poly
nukleotid-Einfluss ist signifikant größer. 
Die Arthrose und die entzündliche Reaktion 
werden über Signalbotenstoffe (Zytokine) 
vermittelt. Immunologische Effekte mit Ent-
zündungshemmung (Antiinflammation) 
resultieren aus der Stimulation spezieller 
Rezeptoren im Gelenk (Adenosin A2A-Re
zeptoren). Hier wird die für den Knorpel 
schädliche Zytokinproduktion erheblich 
gebremst. Die Expression entzündungsför
dernder Zytokine im Knorpel ist unter der 
Therapie mit Polynukleotiden deutlich ver-
ringert. Auch durch Stimulation entzündungs
hemmender Signalstoffe werden die Inflam
mation und der Schmerz effektiv reduziert. 
Zusätzlich kommt es zu einer Versorgung 
mit Nährstoffen und DNA-Bausteinen. Die 
Stoffwechselaktivität der Chondrozyten ist 
im Vergleich zur Hyaloronsäure oder einer 
Positivkontrolle höher, die Vitalität der 
Knorpelzellen wesentlich höher. 

Fazit 
Die intraartikuläre Therapie mit Polynuk
leotiden ist für den Sportler eine sehr wirksame 
Behandlung, um eine rasche Rückkehr zum 
Sport zu ermöglichen bzw. um das weitere 
Fortschreiten einer bereits bestehenden 
Arthrose im Frühstadium zu reduzieren. 
Dies gilt ebenso für andere Knorpelverän-
derungen im Sinne von Knorpeldegeneration, 
der (aktivierten) Arthrose oder auch post
operativ. Sicheres „return to sports“ beinhaltet 
neben einem intakten Gelenk auch die Aus-
sage zur Verletzungsgefahr oder dem Stand 
der Rehabilitation. Hier ist ein wissenschaft
lich evaluiertes Sportmonitoring wie das 
SpartaNova® für den Sportler unerlässlich. 
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